
Die Kina-Reporter Elisa (14) und Julian (12) treffen die Politikerin Karin Prien auf dem Scheersberg.

Elisa und Julian interviewen Karin Prien auch vor der Kamera. Das Video seht ihr auf www.shz.de/kina. FOTO: IR

FOTO: ELISA SCHRÖDER

BERLIN Bei großerHitze können sich
Bahnschienen verbiegen. Das liegt
daran, dass sie aus Stahl geformt
werden. Werden diese Teile super-
heiß, dehnen sie sich aus. Damit das
nicht passiert, haben sich Fachleute
einen Trick überlegt. Sie streichen
Schienen mit weißer Farbe an. „Stu-
dien zeigen, dass mit dem hellen
Anstrich die Schienen bis zu sieben
Grad kühler bleiben“, sagt ein Bahn-
fachmann. Jetzt wird der Trick in
Deutschland getestet.
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STUTTGART Fußballfans der 1. Bun-
desliga müssen sich noch ein kleines
bisschen gedulden. Doch in der 2.
Liga beginnt heute die neue Saison.
Dort planen gleich mehrere Vereine
ihren Aufstieg. Die Absteiger Hanno-
ver96,derVfBStuttgartundder1.FC
Nürnberg wollen am liebsten direkt
wieder in die 1. Liga zurückkehren.
Doch auch andere ehemalige Erst-
ligisten möchten wieder vorne mit-
spielen: der Hamburger SV zum Bei-
spiel. Allerdings dürfen nur zwei oder
drei Vereine nach dem Ende der
Spielzeit aufsteigen. Los geht’s in der
2. Liga heute Abend. Dann treffen
Hannover und Stuttgart aufeinander.

Nachrichten für Kinder

Von Elisa Schröder

STEINBERGKIRCHE

Karin Prien startet
zumAuftakt ihrerSommerreiseauf
dem Scheersberg. Die Internatio-
nale Bildungsstätte Jugendhof
Scheersberg ist ein Zentrum für
kulturelle, soziale und politische
Jugendbildung. „Es ist einfach
wunderschön hier, eingebettet in
die Landschaft, der Blick auf die
Förde und nach Dänemark; es ist
schon eine ganz besonders schö-
ne Umgebung hier, in der man
auch gut miteinander kreativ sein
kann“, resümiert unsereBildungs-
ministerin ihreEindrückevomBlick
des Bismarckturms.
Nachdem wir die 90 Stufen im

Turm, der jährlich geschätzt 5000
Besucher anlockt, bestiegen
haben, berichtet Jugendhof-
DirektorKarstenBiermanneiniges
über die mehr als 100-jährige
Geschichte des Turmes und des
Scheersbergs. In dem Gespräch
werden neben kulturellen auch
technische Themen aufgegriffen,
zum Beispiel das ständige Inter-
netproblem, das dem Scheers-
bergzuschaffenmacht–zumBei-
spiel bei Medienseminaren. Ingo
Mertins, Seminarleiter für Schau-
spiel und Film, berichtet von sei-
nem Seminar, das von YouTuber
Jonas Ems mitgestaltet wurde.
Das zeigt, dass der Scheersberg
YouTubealskulturellenTeilunserer
Gesellschaft versteht. Nicht nur
als Bildungspolitikerin, sondern
auch als dreifache Mutter sagt
auch Frau Prien, dass das Internet
selbstverständlich Teil unserer
Kultur sein sollte und meint beim
Blick auf Dänemark, das flächen-
deckend mit Internet versorgt ist,
dass diese Unterversorgung
„peinlich“ sei.
Auf demWeg in dasEmpfangs-

gebäude hören wir klassische

Klaviermusik. Die Melodie kommt
ausdemFestsaal.Dort probendie
diesjährigen Absolventen des
Freiwilligen Sozialen Jahres (kurz:
FSJ) im Kulturbereich in ihrem
Abschlussseminar ein Ballett-
stück ein. Im gemeinsamen
Gespräch geben die Freiwilligen
viele positiveRückmeldungenund
berichtenvonErlebnissenausden

vergangenen zwölf Monaten. Das
FSJ im Kulturbereich bietet nach
Aussage der Teilnehmer ein breit
gefächertes Angebot. Es gibt
ihnen die Chance, sich kreativ
auszuleben, sich einzubringen,
Verantwortung zu übernehmen,
sich zu engagieren und ihren
zukünftigen Berufen einen Schritt
näher zu kommen. Die gelernte
Juristin Prien hört aufmerksam zu,
denn sie hat „eine Menge
gemacht, aber nie ein Freiwilliges
Soziales Jahr“.
Im Interview verrät sie uns, was

ihre Meinung als Mensch, Mutter
und Bildungsministerin zu den
„Fridays for Future“ ist: „Ich finde
es total wichtig, dass junge Men-
schen sich für ihre Interessen
engagieren, dass sie dafür auch
auf dieStraßegehen, dass sieden
Erwachsenen auch auf denZeiger
gehen. Ohne das erreicht man
nichts, das habe ich in meiner
Jugend auch so getan, insofern
finde ich das gut. Trotzdem sage
ichalsBildungsministerinnatürlich

immer auch, viele Probleme wer-
den wir nur dann lösen, wenn wir
weiter intensiv forschen und inno-
vativ unterwegs sind. Denn ohne
Bildung werden wir die großen
Herausforderungen, die vor uns
stehen, nicht lösen können.
Insofern: Ja, engagiert euch, aber
vernachlässigt auch die Bildung
nicht.“ Danach steht für Frau Prien
die hoffentlich gut klimatisierte
Dienstlimousine bereit, um sie zu
den nächsten Terminen an diesem
Sommerreisetag zu bringen.

Sommerreise:
Urlaub oder Arbeit?

Unser Fazit: Auch eine Bil-
dungsministerin bildet sich stän-
dig fortunderfährtNeueshautnah.
Ob sie bei diesem vollen Termin-
kalender wohl die Zeit für ein
Scheersberg-Seminar wie „Wie
werde ich Youtube Star?“ findet,
um mit Jonas Ems, Rezo und Co.
mithalten zu können? „Das buche
ich dannmal“, sagt Karin Prienmit
einemAugenzwinkern.

Ministerin auf Sommerreise
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„Vielleicht buche ich
ja mal so ein

YouTube-Seminar.“

Karin Prien
Bildungsministerin

von Schleswig-Holstein

Trick

Mit Weiß gegen
zu heiße Gleise

Fußbal l

Viele Vereine wollen
zurück in die 1. Liga
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Erhältlich in allen sh:z-Kundencentern in Ihrer Nähe.

Schachtelspiel –
Zauberhaftes
Vogel-Memo
Trainieren Sie ihr Gedächtnis mit
diesem schönen Memo-Spiel.Die
Künstlerin Marjolein Bastin begeis-
tert mit ihren zauberhaften Vogel-
motiven bei diesem Memo-Spiel.
2x 20 Memo-Karten in einer
Schiebeschachtel (11 x 9 x 2,7 cm).

Preis: 9,99 €

Gartenvögel beobachten
Dieser handliche Band ist Ratgeber
zur Vogelbeobachtung und Bestim-
mungsbuch in einem. Hier erhält man
jede Menge nützlicher Praxistipps
zum Aufspüren und Beobachten von
Gartenvögeln und erfährt gleichzeitig
alles Wissenswerte über ihre Eigen-
schaften und ihre Lebensweise. Für
wahre Vogelfreunde erklärt das Buch
auch, wie man sie nicht nur beobach-
ten, sondern auch schützen kann.

Preis: 6,95 €

Piepshow
Wer unsere heimischen Singvö-
gel kennenlernen will, findet mit
dieser Kombination aus Vogelfüh-
rer und CD den idealen Einstieg.
Das Buch stellt die 50 wichtigsten
Vögel, die man im Garten oder auf
dem Balkon beobachten kann, mit
hochwertigen Fotos und präzisen
Beschreibungen vor. Die CD bietet
zudem eine Stunde Hörvergnügen
mit Rufen und Gesängen in höchs-
ter Tonqualität.

Preis: 6,99 €

Unsere heimischen Vögel...


